
 
Hausordnung 
Ortsmuseum Urdorf 
 
 

 

1. Reservationen/Besichtigung 
Raumreservationen können mündlich oder online 
auf unserer Website www.ortsmuseum-urdorf.ch 
getätigt werden. Die Räume können jeweils am 
2. Sonntag des Monats während der Museums-
Öffnungszeiten (ausser Sommerferien), jeden Mitt-
wochnachmittag während der Öffnungszeiten der 
Chronikstube von 14–18 Uhr oder nach Vereinba-
rung mit Elisabeth Lüchinger, Kirchgasse 5, Tel. 044 
734 12 71 besichtigt werden. 

2. Parkplätze 
Autos sind auf dem Gemeinde-Parkplatz „Zwischen-
bächen“ abzustellen. Die Parkplätze auf den Nach-
bargrundstücken dürfen nicht belegt werden. 

3. Raumbenützung 
Den Räumen, dem Mobiliar und dem Geschirr ist 
Sorge zu tragen. Die Benützung von Teeküche, Ge-
schirr und Gläsern ist nach Absprache mit dem 
Hauswart gemäss lnventar- und Preisliste möglich. 
Braten und Kochen in den Räumlichkeiten ist nicht 
gestattet. ln Brüche gegangenes Material oder De-
fekte an Apparaten und Einrichtungen sind dem 
Hauswart so rasch als möglich zu melden. 
Mit Rücksicht auf die Nachbarn soll im Freien beim 
gedeckten Hofplatz keine Musik über Lautsprecher 
oder Verstärker abgespielt werden. Ebenso ist das 
Haus mit der gebotenen Ruhe zu benützen und zu 
verlassen. 
Partyservice, sowie Auf- und Abbau erfolgen durch 
den Mieter. 

4. Benützungspreise 
Die Benützungspreise werden vorgängig abge-
macht. Als Richtlinie gilt die Tarifliste.  

5. Reinigung/Rückgabe 
Räumlichkeiten, Mobiliar und Geschirr sind in sau-
berem Zustand zurückzugeben. 
– Mobiliar: Tische feucht abwischen 
– Böden: mit Besen wischen, bei übermässiger Ver-

schmutzung feucht aufnehmen. Teppiche saugen. 
– Chuchi und Teechuchi: Geschirr sauber abwa-

schen, in die Kästen ordnen; Aschenbecher leeren 
und reinigen; Küchenkombination sauber reinigen 

und nachtrocknen; Kühlschrank leeren; Herdplat-
ten abstellen, Kehricht entsorgen. 

– Die Toiletten sind zu spülen, bei übermässiger 
Verschmutzung zu reinigen. 

Vom OMU werden zur Verfügung gestellt: 
Besen, Wischer, Schaufel, Strupper, Bodenlappen, 
Staubsauger, Abwaschlappen, Reinigungsmittel. 
Vom Mieter zu stellen sind: 
Kehrichtsäcke, Geschirr- und Handtücher 

6. Kontrolle 
Vor dem Verlassen des Hauses ist zu kontrollieren: 
– sind Herdplatten und elektrischer Ofen abgestellt? 
– ist kein offenes Feuer im Cheminée? 
– sind die Geschirr-/Handtücher mitgenommen? 
– ist das Licht überall gelöscht? Hinweis: Im Schtall, 

Tänn und Treppenhaus besorgt dies ein Lichtau-
tomat. 

– sind alle Türen geschlossen? 

7. Abfälle 
Für die korrekte Entsorgung der Abfälle sind die Be-
nützer selbst verantwortlich. 

8. Brandmeldeanlage 
Das ganze Gebäude ist mit einer direkt zur Feuer-
wehr verbundenen Rauchmeldeanlage ausgerüstet. 
Bei Benützung ohne Anwesenheit einer Aufsichts-
person der Stiftung bleibt die Anlage mit sofortiger 
Alarmauslösung (ohne Rückstellmöglichkeit) in Be-
trieb. Die Kosten für das Ausrücken infolge leichtfer-
tig und unüberlegt ausgelöster Fehlalarme müssen 
vom Benützer übernommen werden. 
Im ganzen Gebäude gilt ein striktes Rauchver-
bot! 

9. Haftung 
Der Mieter haftet für Beschädigungen und Verluste 
an Gebäuden, Mobiliar und Einrichtungen, die durch 
die unsachgemässe Benützung entstehen. Dem 
Hauswart ist im Schadenfall sofort Meldung zu er-
statten. Bereits bestehende Schäden sind bei der 
Übernahme der Räume zu melden. Für Personen- 
oder Sachschäden während der Benützung lehnt die 
Stiftung jede Haftung ab, sofern sie nicht durch aus-
drückliche Gesetzesvorschrift gegeben ist. 

10. Gültigkeit 
Dieses Reglement tritt ab sofort in Kraft und ersetzt 
alle vorangegangenen Benützungsvorschriften. 
 
Urdorf, 29. Januar 2019 
 

 

TARIFLISTE  Richtpreise in SFr. 

Schtube und deckte Hofplatz 200.– 
Schtube und deckte Hofplatz mit der Gelegenheit für Museumsbesuch 300.– 
Wise und Füürschtell 100.– 
Schtall/Tänn mit 2 Apérotischen, Tischen und Stühlen für 30 Pers. 100.– 
Schtall/Tänn mit Brunneplatz und Wise 250.– 
Heubode für Tagesseminare (inkl. lnfrastruktur) 400.– 
Heubode für Zusammenkünfte 100 – 200.– 
Dachbode 200 – 400.– 
Zelt 3.5 x 4.5 m  100.– 

 
Die Benützung der Teeküche, Heizung, Wasser und Strom sind 
in den genannten Preisen inbegriffen. 


